
WIR GEBEN LOGISTIK EINE PERFEKTE FORM.
Gerätewagen Logistik GW-L 2 mit ALPAS-Aufbau

GW-L 2
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GROSSE KLAPPE. 
eine menge DAHINTER.

�1.	� Der GW-Logistik kann auf nahezu 

jedem Fahrgestell aufgebaut werden. 

 

�2.	� Die Geräteräume werden im Ziegler 

ALPAS-System, der Laderaum wahl- 

weise als Sandwich- oder Planen- 

konstruktion gefertigt. 

 

�3.	� Intelligente Abrollvorrichtung zum 

Verlegen von B-Schläuchen, 

zur Wasserförderung über lange 

Wegstrecken (Modul Wasserversorgung 

2000 m). 

 

�4.	� Die elektro-hydraulische Ladebord-

wand ist mit 1500 kg (wahlweise  

2000 kg) belastbar. In geöffnetem  

Zustand kann sie mit einem Handgriff 

einfach zusammengeklappt und 

dadurch um einen Meter reduziert 

werden. 

 

5.	 Die Seitentüre mit Schnelleinstieg er- 

	 möglicht ein Begehen der Ladefläche 	

	 ohne Öffnen der Ladebordwand. 

 

�6.	� Die große, beleuchtete Ladefläche 

bietet Platz für bis zu 9 Rollcontainer. 

Die uneingeschränkte Durchgangs- 

höhe ermöglicht aufrechtes Arbeiten. 

 

7.	� In einem Leuchtenschutzbügel  

integrierte LED-Heckwarneinrichtung 

einschließlich Rückfahrkamera. 

 

�8.	� Die großzügige Umfeldbeleuchtung  

garantiert ein sicheres Arbeiten rund 

um das Fahrzeug. 

Um ihre vielfältigen Aufgaben zu erfüllen, benötigen die Feuer-

wehren immer mehr Ausrüstungsgegenstände und Geräte, die 

nicht in den herkömmlichen Lösch- und Sonderfahrzeugen 

untergebracht werden können. Mit dem Gerätewagen  

Logistik steht nun ein Fahrzeug zur Verfügung,  

das zum einen über ein großes Volumen  

im Laderaum verfügt, zum anderen 

zwei Geräteräume für  

feuerwehrtechnische  

Beladung bietet.  

Über eine Lade- 

bordwand kann  

das Fahrzeug  

schnell be- und  

entladen werden.   

Diverse Ziegler- 

spezifische Details  

garantieren effizientes  

und sicheres Arbeiten.
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Die Abbildungen können Zubehör und/oder Sonderausstattungen enthalten, die nicht zum serienmäßigen Liefer- oder Leistungsumfang gehören. 
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SO GUT KANN FUNKTIONALITÄT 
AUSSEHEN.

Die Abbildungen können Zubehör und/oder Sonderausstattungen enthalten, die nicht zum serienmäßigen Liefer- oder Leistungsumfang gehören. 

Durch das ALPAS-Aufbausystem ist es 

möglich, die Geräteräume den individuellen 

Beladungswünschen der Feuerwehr anzu-

passen. Durch die robusten ALPAS-Unter-

baukästen kann der Raum hinter der 

Hinterachse voll genutzt werden, ohne die 

Geländefähigkeit des Fahrzeugs einzu-

schränken. Die stabilen Auftrittklappen 

sichern alle im unteren Aufbaubereich 

gelagerten Geräte und Ausrüstungsgegen-

stände und ermöglichen im ausgeklappten 

Zustand eine ergonomisch günstige 

Entnahme aus den Geräteräumen.

Die verwindungsfähige Kombination aus 

ALPAS-Geräteräumen und dem Laderaum 

bildet optisch mit der Kabine eine Einheit. 

Das harmonische, elegante Äußere geht 

dabei in keiner Weise zulasten von Stauraum 

oder Funktionalität. 

Dass Tragkraftspritze und Stromerzeuger 

ergonomisch tief gelagert sind, trägt 

zu einem sehr guten Fahrverhalten bei; 

die Ladebordwand und die Seitentüre 

ermöglichen ein rasches, sicheres 

Be- und Entladen des Fahrzeugs. 

Der Freiraum über den Geräteräumen G1 

und G2 ist über die komplette Fahrzeug-

breite als Stauraum nutzbar. 

Zusätzlichen Stauraum bieten die bis zur 

Hinterachse verlängerten Tiefzüge. 

Das Aufbaukonzept ermöglicht es, z. B. 

die komplette Wunschbeladung „Wasser-

förderung“ in nur einem Geräteraum 

unterzubringen.

Die Trupp- oder Staffelkabine kann wahl-

weise auch als Ziegler Z-Cab ausgeführt 

sein. Aber selbst die Standardkabine bietet 

allen Komfort, den man von einem Ziegler-

Fahrzeug erwartet.
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Die Abbildungen können Zubehör und/oder Sonderausstattungen enthalten, die nicht zum serienmäßigen Liefer- oder Leistungsumfang gehören. 

ÜBERSCHRIFT

Das schnelle, sichere Verlegen von gekuppelten B-Schläuchen ist 

auch bei geschlossener Ladebordwand sichergestellt. Aufklappbare 

Seitenfächer sichern die auf vier Ebenen gelagerten Schläuche und 

ermöglichen eine schnelle Neubestückung. 

700 Meter gekuppelte, doppelt gerollte B-Schläuche in der 

Aufbauwand: Das ist nur ein Beispiel dafür, was wir unter 

praxistauglichen Lösungen verstehen. Auch der zwischen 

Aufbau und Kabine angebrachte ausziehbare Geräteträger, 

auf dem Multifunktionsleiter und Abschleppstange stehend 

gelagert sind, unterstreicht unseren Anspruch, größt-

möglichen einsatzpraktischen Nutzen zu bieten.

Der Name Ziegler verpfl ichtet – gestern, heute, morgen. 

Dieses Bewusstsein ist Garant dafür, dass unsere Fahrzeuge 

und Komponenten mit größter Sorgfalt, handwerklichem 

Können und einer ausgeprägten Leidenschaft für Qualität 

konzipiert, konstruiert und produziert werden. 

Der tägliche Dialog mit unseren Kunden ist die Basis 

für Norm- und Sonderfahrzeuge, die sich weltweit 

im Einsatz bewähren – und dabei umfassende 

Sicherheit geben.  

Fahrzeuge und Komponenten „Made by Ziegler“ 

halten, was wir unseren Kunden versprechen: Sie sind 

in bester Qualität für ein langes Feuerwehrleben gefertigt.  

Darauf haben Sie unser Wort!

Der große Aufbau bietet im Innenraum Platz für bis zu 9 Rollcontainer. 

Über Sicherungsleisten sind sie schnell zu verzurren und optimal zu 

transportieren. Die im Aufbaudach eingelassenen LED-Leuchtmodule 

können bei Bedarf auf rotes oder grünes Licht umgeschaltet werden.

Mit wenigen Handgriffen und in Sekundenschnelle kann ein rutsch-

fester Auftritt zur hinteren Seitentüre geschaffen werden. Dadurch ist 

ein rasches, sicheres Betreten der Ladefl äche möglich.

Zur großzügigen Einsatzstellenbeleuchtung dient auch der zwischen 

Kabine und Aufbau positionierte, pneumatisch ausfahrbare Licht-

mast. Die schwenk- und drehbaren LED-Strahler können über eine 

Fernbedienung gesteuert werden. 

Der ausziehbare Geräteträger ermöglicht die ergonomische, sichere 

Entnahme von schweren und sperrigen Ausrüstungen. 

Auf stabilen Schwerlastauszügen gelagert, kann die Tragkraftspritze 

PFPN 10-1000 so weit ausgezogen werden, dass sie in ergonomisch 

ausgewogener Position entnommen werden kann. 

Durch die Schwenkeinheiten wird ein begehbarer Geräteraum 

geschaffen. Somit wird weiterer wertvoller Stauraum nutzbar.

Als Systemlieferant stellt Ziegler auch die Rollcontainer selbst her. 

Damit können wir die Container höchst funktional in das Gesamt-

konzept GW-L einbinden.

und Komponenten mit größter Sorgfalt, handwerklichem 

Können und einer ausgeprägten Leidenschaft für Qualität 

konzipiert, konstruiert und produziert werden. 

Der tägliche Dialog mit unseren Kunden ist die Basis 

für Norm- und Sonderfahrzeuge, die sich weltweit 

im Einsatz bewähren – und dabei umfassende 

Sicherheit geben.  

Fahrzeuge und Komponenten „Made by Ziegler“ 

halten, was wir unseren Kunden versprechen: Sie sind 

in bester Qualität für ein langes Feuerwehrleben gefertigt.  

QUALITÄT – MADE BY ZIEGLER
UNSERE STÄRKEN 
LIEGEN AUCH IM DETAIL.



Jahrzehntelanges Know-how im Bau von Feuerwehrfahrzeugen

Einzigartiges Aluminium-Paneel-System ALPAS für gewichts-
reduzierte, uneingeschränkt variable Gerätekofferauf- und -einbauten 

Tausendfach bewährte Ziegler Feuerlösch-Kreiselpumpen mit 
patentierter Trokomat-Entlüftungstechnologie 

Patentiertes Kabinenkonzept Ziegler Z-Cab

Feuerwehrfahrzeuge, Ausrüstung und Schläuche aus einer Hand

Flächendeckender Service und Ersatzteilgarantie

GW-L 2

GUTE GRÜNDE, 
DIE FÜR ZIEGLER SPRECHEN:

Albert Ziegler GmbH, Memminger Straße 28, 89537 Giengen/Brenz
E-Mail ziegler@ziegler.de, Telefon 07322 951-0, Fax 07322 951-211, 
www.ziegler.de
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